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Unsere Umwelt 
 

Jeder braucht eine saubere Umwelt. Die Umwelt ist alles das, was um 
uns herum ist: die Wälder, die Tiere, die Luft und die Gewässer. Wir 

müssen unsere Umwelt schützen und sauber halten.  
 
Die Luftverschmutzung 

Manche Stoffe verschmutzen die Luft in der Stadt. Sie heißen 
„Schadstoffe“. Sie kommen von den Autos und sind ungesund. 
 

Bäume machen die Luft wieder sauber. Aber in der Stadt gibt es 
nicht so viele Bäume. 
 
Das Ozonloch 
Um die Erde herum ist eine Schicht. Diese nennt man „Ozonschicht“. Sie 
schützt vor den Sonnenstrahlen. Sie wird immer dünner. Es kann sogar ein 
Loch entstehen. Die Sonnenstrahlen schaden dann der Haut. 
 

 
 

Wie heißen die Stoffe, die die Luft verschmutzen? 
 
 
Wie heißt die schützende Schicht um die Erde? 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Beantworte die Fragen zu dem Text. Wenn du dir nicht 
sicher bist, lies im Text noch einmal nach. 
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Die verschmutzte Natur 
Der Boden und das Wasser können verschmutzt sein. Das schadet der 
Natur und den Tieren.  
Die Schadstoffe in der Luft machen den Regen sauer. Der „saure 
Regen“ färbt Blätter auf den Bäumen gelb. Sie fallen ab. Das Gras 
wächst nicht mehr. 
 
Das Wasser ist verschmutzt, weil die Menschen den Müll hinein werfen. 
Für die Tiere ist das schmutzige Wasser eine Gefahr. 
 
Manchmal stehen Müllsäcke im Wald. Die Tiere fressen den Müll. Das ist 
schädlich. 
 
Es gibt Mittel, damit das Obst und Gemüse schneller wächst. Wir essen es 
und die Schadstoffe kommen in den Körper.  
 

 
 

Der „saure Regen“ färbt die Blätter bunt.  
Für die Tiere ist das schmutzige Wasser eine Gefahr.  
Die Tiere schauen den Müll an.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Sind die Sätze falsch oder richtig? 
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Wie kannst du die Umwelt schützen? 
Niemand sollte zu oft mit dem Auto fahren. Geht lieber zu Fuß. Es gibt 
auch das Fahrrad, den Bus oder den Zug.  
 
Mülltrennung ist wichtig. Vermische nie das Papier mit Plastik. Alte Geräte 
bringt man zu Sammelstellen.  
 
Nimm nicht so viele Plastiksäcke. Plastik schadet der Natur und den 
Tieren. 
 
Spare beim Händewaschen mit der Seife. Sie schadet dem Wasser. 
 
Im Wald solltest du nicht laut Musik hören. Die Tiere erschrecken sich. 
Damit kein Tierbau zerstört wird, bleibe am Waldweg. Nimm den 
Müll vom Wald wieder mit. 
 
Man sollte Gemüse und Obst kaufen, auf dem „Bio“ draufsteht. Das heißt, 
dass der Bauer keine Schadstoffe verwendet hat.  
 
Es gibt viele wichtige Regeln. Auch du kannst die Umwelt schützen! 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Was kannst du tun, um die Umwelt zu schützen?  
Schreib auf, was dir einfällt! 
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-ung 
wie Verschmutzung 

-keit 
wie Sauberkeit 

-nis 
wie Erlebnis 

-tum 
wie Wachstum 

-schaft 
wie Freundschaft 

-heit 
wie Schönheit 

 

 
 
Die Luftverschmutz_____ 
 
Die Wander_____ 
 
Die Sauber______ 

 
ung keit ung 

 

 
 

1) Wir müssen unsere Umwelt schützen und schmutzig halten.  
2) Wirf den Müll vom Wald wieder mit.  
3) Die Erwachsenen sollten nicht so oft mit dem Fahrrad fahren.  
 

1) 2) 
3) 

 

 
Namenwörter haben verschiedene Endungen.  
Hier siehst du eine Übersicht. 

 

 
Fülle die Lücken mit den passenden Endungen der 
Namenwörter. 
Die richtigen Endungen findest du in der Box. 

 

 

Im folgenden Text ist in jedem Satz ein Wort falsch. 
Streiche es durch. Schreibe die richtigen Wörter dann 
unten in die Kästchen. 

 


